
Grundkurs:
Kinderschutz als
fallführende
Fachkraft 
Das Netzwerkbüro Kinderschutz
und Frühe Hilfen bietet 2026 eine
Weiterbildung vorrangig für fall-
führenden Fachkraft im Kinder-
schutz aus dem Landkreis Görlitz
an. 
Die Weiterbildung vermittelt pra-
xisnahes Wissen und Handlungs-
sicherheit im Bereich Kinder-
schutz und orientiert sich an den
aktuellen gesetzlichen Vorgaben
(v.a. § 8a SGB VIII, § 4 KKG).

Kosten: 175 €

Kurstermine: 
Block 1:  26. - 27.05.2026 
Block 2: 09. - 10.06.2026

 

Anmeldung bis 15.04.26
über www.sfws-goerlitz.de

telefonische Rückfragen
unter 03581 8788350

In Zusammenarbeit mit Maria Schubert vom kommunalen Präventionsrat der Stadt Görlitz

jeweils von 9 bis 16 Uhr in Görlitz



Grundkurs: Kinderschutz als fallführende Fachkraft

Referent*innen 
Tierra – Eine Welt e.V. Görlitz | Netzwerkbüro
Kinderschutz und Frühe Hilfen 

Ramona Frinker | Dipl.-Heilpädagogin (FH),
Sozialwirtin 

Andreas Kauf | Dipl. Soz.arb./Soz.päd. (FH)  

Zielgruppe Der Zertifikatskurs
richtet sich vor allem an
Mitarbeitende 

aus der Jugendhilfe, aus dem
Bildungswesen, und an
Fachkräfte, die sich mit der
trägerinternen Umsetzung des
Schutzauftrages befassen 

Veranstalter
Netzwerkbüro Kinderschutz und Frühe Hilfen
im Landkreis Görlitz 
Tierra – Eine Welt e.V. 
Lutherplatz 4, 02826 Görlitz 

kontakt@sfws-goerlitz.de 
www.sfws-goerlitz.de 
03581 8788350

Inhalte
rechtliche Grundlagen zum Kinderschutz
Definitionen und Formen der Kindeswohlgefährdung
Schutzfaktoren, Risikofaktoren, Resilienz
Dokumentation
Verfahrensweg bei Verdacht auf
Kindeswohlgefährdung in Jugendhilfe und
Bildungswesen
Rolle des Allgemeinen Sozialen Dienstes
Vorstellung Arbeits- und Orientierungshilfen
praktische Anwendung der Arbeits- und
Orientierungshilfen mit Sozialraumbezug
(Gruppenarbeit)
kollegiale Fallberatung anhand konkreter Fälle
Einbeziehung von Eltern, Kindern und Jugendlichen
Gesprächsführung
Kinderschutz in Theorie und Praxis (Abgleich mit
Erfahrungswerten der Teilnehmenden) 

Zielsetzung 
Der Grundkurs soll es den Teilnehmenden ermöglichen, die praxisrelevanten Anforderungen an
einen gelingenden Kinderschutz als fallführende Fachkraft in ihrer beruflichen Praxis umzusetzen.
Der Fokus liegt hierbei auf Gefährdungen, welche durch das Elternhaus bedingt sind. 
Es werden Konzepte und Verfahren eines effektiven Kinderschutzes bei Kindeswohlgefährdung
dargestellt und an praktischen Beispielen geübt. Hierzu werden Arbeits- und Orientierungshilfen
des Landkreises Görlitz, sowie weitere Materialien zur Verfügung gestellt.

Qualifikationsverfahren/ Zertifizierung 
Die erfolgreiche Teilnahme an dem Grundkurs wird durch eine Teilnahmebescheinigung bestätigt,
in der die Inhalte des Kurses aufgelistet sind. 
(Die Teilnahmebescheinigung ist Voraussetzung für eine Teilnahme am Aufbaukurs „Insoweit
erfahrene Fachkraft“. Die Teilnahme an dem Aufbaukurs erfordert eine mind. 3-jährige
Berufserfahrung und einschlägige Erfahrung im Kinderschutz. 
Nächster Aufbaukurs: voraussichtlich 2027)


